Mahnwache vor der BAFA
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle Eschborn
Schon seit 1984 – der Kampagne „Produzieren für das Leben-Rüstungsexporte stoppen“ ist unsere Basisgruppe sehr nah an diesem Thema und daran interessiert. Auch einige Ausstellungen wie z.B. Landminen und Kleinwaffen hatten wir in der katholischen Gemeinde Christkönig bereits vorgestellt.

Nun haben wir uns der Aktion Aufschrei verschrieben, deren regionaler Gastgeber wir sind. Neben allen theoretischen Informationen und dem Beschäftigen mit dem Thema wollten wir nun ein anderes Zeichen setzen: Protest und Anfragen nur schriftlich befriedigten uns nicht mehr. Wir entschlossen uns zu einer Mahnwache vor der BAFA.

Zunächst machte uns Freude, Plakate und Transparent anzufertigen, also etwas Handfestes zu tun. Die Mahnwache selbst ist richtig gut gelungen! Wir waren 12 Teilnehmer, das Eschborner Ordnungsamt und die Polizei waren sehr  positiv eingestellt und schließlich wurden wir von zwei Herren des Bundesamtes - von der Presse-und Öffentlichkeitsarbeit und der Ausfuhrüberwachung - geradezu vom Bürgersteig weg auf das Gelände der BAFA gebeten. In einem offenen Gespräch bekamen wir schon ein paar Fragen beantwortet. Darüber hinaus boten uns die beiden Herren weiterführende Gespräche in der BAFA oder bei uns an - Termin nach Vereinbarung.
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Das Angebot wollen wir sehr gern zusammen mit Vertretern der Kampagne annehmen.
